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Referenzprojekt  
KASTNER & ÖHLER / Graz 

OBJEKT : Tiefgarage Kastner & Öhler 
Um- und Zubau Sporthaus Kastner & Öhler 

AUFTRAGGEBER : Kastner & Öhler WAG 
Sackgasse 7-13, 8010 Graz 

Ansprechpersonen: 
Mag. Martin Wäg 
Tel.: 0316 – 322 416-0 
Fax: 0316 – 322 416-18 

DI Robert Wendl 
Tel.: 0316 – 322 416-0 
Fax: 0316 – 322 416-18 

DATUM AUFTRAGSERTEILUNG: Jänner 2001 

BAUZEIT : Baubeginn: Jänner 2001 
Fertigstellung: Oktober 2003 

NETTOABRECHNUNGSSUMME: € 18.000.000,00 

BAUÜBERGABE an den 
Bauherrn:

31. Oktober 2003  

PROJEKTDATEN:

VERBAUTE FLÄCHE: 4.000,00 m2/TGeschoss 

AUSHUB : 60.000,00 m3 

BETON : 22.000,00 m3 

STAHL: 1.850,00 to 



Baugrubensicherung: Baugrubensicherung wird entlang des 
Lendkai´s mittels einer überschnittenen 
Bohrpfahlwand hergestellt –  
DN 90 cm je Pfahl, Tiefe je Pfahl ca. 30 m,  
Gesamtlänge der hergestellten Bohrpfahlwand 
ca. 120 lfm. 

Bestandsgebäude 
Admonterhof:

Entlang der Bestandsgebäude – Admonterhof 
wurde eine Hochdruckbodenvermörtelung 
hergestellt, die für bis ca. 14 m darunter eine 
Spritzbetonsicherung, die  mittels Anker 
gesichert wurde. (ca. 200 lfm) 

   
Anker Gesamtanzahl: 700 Stück 

 Ankerlänge: Bis zu 22 m 
 Anker 

Gesamtlaufmeterzahl: 
11.600 lfm 

Unterfangungsarbeiten 
der Bestandsgebäude:

Unter den Bestandsgebäuden wurde an den 
bestehenden Fundamenten ein 
Streichträgerrost sowie ein Hauptträgerrost, 
der auf den temporären Bohrpfählen – 
Gesamtanzahl 33 Stück Bohrpfähle abstützt, 
die im vorhinein hergestellt wurden. 
Bohrpfahltiefe bis zu 30 m. Diese Bohrpfähle 
dienen nur im Zuge des Erdaushubes sowie 
beim Neubau der Garage. Nach 
Fertigstellung der obersten Geschossdecke 
werden diese temporären Bohrpfähle wieder 
abgebrochen. 

Erdaushub: Beginn: 07.10.2002 

Erdaushub 
Gesamtmenge:

60.000 m3, davon ca. 5.000 m3 Fels 

Gesamttiefe der 
Baugrube:

22 m 



PROJEKT KURZBESCHREIBUNG

Atemberaubendes Garagen-Design 
Die neue Garage bei Kastner + Öhler. Leicht erreichbar besticht schon
die zweispurige Zufahrt mit zwei chromblitzenden Ticketspendern direkt
an der gläsernen Kommandozentrale. Modernste Technologie ist hinter
Glas sichtbar. 
Bauliche Transparenz erstaunt im Inneren. Statt – wie gewohnt – dunkle 
Töne begeistern warme Erdfarben. Glasklar konzipiert führen alle
Fahrwege mühelos zu den Parkflächen, deren Verfügbarkeit über
Lichtsignale schnell erkennbar grün oder rot angezeigt wird. Etage für
Etage sorgen extravagante Säulen für viel freundliches Licht. Biegungen
verschwinden nicht hinter betonierten Mauern, sondern werden von
luftigen Stahlkonstruktionen sichtbar „versteckt“. Ein Gefühl von
Sicherheit und Überschaubarkeit signalisieren auch die Lifte aus Glas
und Chrom, die von jeder Etage direkt in die Einkaufswelt führen.
Signalrot stehen zudem viele Türen offen, als verbindende Wegweiser
nach draußen für alle Nachtparker und jene Kunden, die die Verbindung 
zwischen Parkgarage und Geschäft über Treppenhäuser suchen.
Nahtlose Videoüberwachung, Notrufsäulen und Handynetz lassen
spüren: 
Sicherheit wurde in dieser Garage viel umsichtiges Augenmerk
geschenkt. Nicht zuletzt wird Ängstlichen und Parkgaragenneulingen 
auch bei der Ausfahrt die Scheu genommen: Alle Etagen münden leicht
(an)steuerbar in die Fahrbahn in Richtung Kai. 

Eines der komplexesten Bauvorhaben in ganz Europa. Das äußerst 
ambitionierte Projekt schien am Anfang eine undurchführbare Idee zu
sein. Das planende und ausführende Team von fast 400 Personen rund
um den Bauherren Kastner + Öhler, Steiner-Bau und alle am beteiligten 
Unternehmen und Mitarbeiter glaubten bedingungslos an diese Vision
und setzten sich unermüdlich für deren Realisierung ein. Bereits von 
Anfang an wurde die Garage von den Kunden, den Grazern, den
Behörden und den Medienvertretern mit Begeisterung aufgenommen.



Systemaufbau der 
Tiefgarage:

Bodenplatte als „Braune Wanne“ ausgeführt 
mittels Bentonitmatte sowie Beton der Güte 
C25/30  

Außenwände: Außenwände aus C30/37 

Fertigstellungstermin: Oktober 2003 

Gesamtanzahl der 
Parkplätze:

500 Stellplätze 

Beton gesamt ca.: 20.000 m3 

Bewehrung ca. : 1,7 Mio kg Baustahl TC 55 

Gesamtanzahl
Beschäftigte:

Ca. 120 Leute auf einen 3-Schicht-Betrieb 
aufgeteilt.Arbeitszeiten von Montag bis 
Samstag rund um die Uhr 

Stückanzahl 
Baustellenkräne:

2 Stück Kräne Typ Liebherr  
1 Kran EC 112, 1 Baukran Liebherr 224 EH 



Beim Zu- und Umbau des Sporthauses Kastner & Öhler musste auf
Grund des geringen zur Verfügung stehenden Raumes für Lagerplatz
und Baustelleneinrichtung ein mehrstöckiges Containerlager errichtet
werden. Das sehr starke Verkehrsaufkommen auf der einzigen
Zufahrtsstraße brachte erhebliche logistische Probleme für das Zuliefern
von Materialien, Geräten usw. mit sich. Diese Zufahrtsstraße durfte auch
nicht vorübergehend für Be- und Entladetätigkeiten gesperrt werden. 

Die ursprüngliche Fassade des Gebäudes musste, da unter
Denkmalschutz erhalten bleiben und saniert werden. 

Der Betrieb im übrigen Kaufhaus musste die ganze Bauzeit über
aufrecht erhalten werden. 

Für eine umfangreiche Qualitätssicherung bei den Projekten der Fa.
Steiner Bau ist gesorgt. Ein Grossteil des hervorragend ausgebildeten
Führungspersonals ist bereits eine Vielzahl an Jahren bei der Fa.
Steiner Bau beschäftigt. Dieser Umstand gewährleistet ein im hohen
Maße flexibles und qualitätsförderndes Arbeiten. Jeder Mitarbeiter der
Fa Steiner Bau durchläuft während seiner Einarbeitungszeit eine Fülle
von Unterweisungen, die ihm bei seiner täglichen Arbeit Hilfestellung
sein sollen. Auch der Hauptteil, der Führungskräfte wurde über Jahre
hinweg in der Firma Steiner zu exzellenten Fachkräften ausgebildet.
Ständige Schulungen im Umgang mit neuen Materialien, neuen
Verarbeitungsweisen oder auch mit neuen Normen runden die
Qualifikation der Mitarbeiter ab. Auf jegliche qualitätsmindernde
Vorkommnisse kann so weitestgehend selbständig, oder nach Zurate
ziehen Vorgesetzter schnellstmöglich reagiert werden. Nicht zuletzt
wegen der außerordentlichen Qualität ihrer Arbeit wird die Fa. Steiner
Bau in ganz Österreich geschätzt. 




















